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Mögliche Strategien und Voraussetzungen
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Bezugspunkt für Vermittlungslevel?
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Zitat & Abbildung: 
Ridsdale, et al. (2016), S. 2

„Data literacy is the 
ability to collect, 
manage, evaluate, 
and apply data, in a 
critical manner.”
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Fallbeispiel Medizin: schnelles Erfassen von Daten als 
Grundlage für Therapie-Entscheidungen 

Abbildung: Marc Tiedemann, FH Potsdam
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Fallbeispiel Psychologie: verhaltenspsychologische Aus-
wertung digitaler Massendaten                   Abbildung: IaF FH Potsdam
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Fallbeispiel Design: komplexe Datenbriefings als Grundlage 
des nutzer*innenzentrierten Designs            Abbildung: FH Potsdam
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Zitat & Abbildung: 
Ridsdale, et al. (2016), S. 2
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Kernfrage

Generisch vs. Fachspezifisch
Welche Vermittlungsformen eigenen sich für die 
Entwicklung von „Data Literacy“ ?

 Desiderat: belastbare Evaluation bestehender 
Konzepte

9



Fachbereich Informationswissenschaften 

Anliegen dieses Vortrags

Vorstellung:
 idealtypischer didaktischer 

Vermittlungsstrategien
 Parameter für die Auswahl der 

Vermittlungsstrategie 
 Herausforderungen & Desiderate der 

Implementierung von DL-Curricula
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Pol 1: Studium Generale
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Quelle: Leuphana Universität (2018)
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Pol 1: Studium Generale

DL Skills für Alle
Potenzial:
• Erzeugung standardisierten 

DL-Kompetenzlevels
• Ressourcenschonend auch 

an Hochschulen anwendbar
• bei fachlich gemischten 

Kursen Auseinandersetzen 
mit Daten als "Boundary
Object" für die inter-
disziplinäre Kommunikation

Problem:
• Identifikation von fachüber-

greifend relevanten daten-
basierten Fragestellungen 

• Untersch. Wissensstand in 
den verwandten Literacies, 
insb. Methodenkompetenz, 
Statistikkompetenz, 
Informationskompetenz 

• Untersch. wissenskulturelle 
Prägung und epistemische 
Überzeugung
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Pol 2: spezialisiertes Fachkonzept
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Quelle: Kompilierung aus:
Kuhn (2016), Kuhn et. al. (2018)
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Pol 2: spezialisiertes Fachkonzept

DL Skills für spezif.
Potenzial:
• Entwicklung "fachlicher 

Curricula im Zeitalter der 
Digitalisierung"

• Relevanz durch Anwendungs-
nähe im fachl. Kontext

• Möglichkeit der Verknüpfung 
der Vermittlung von DL mit 
fachlichen Lernzielen 

• Integration von relevanten 
Praxispartner*innen durch 
realve Datenprojekte

Fachkulturen
Problem:
• sehr ressourcenintensiv, setzt 

in allen Wissenskulturen 
vorhandene Expertise auf 
Seiten der Lehrenden voraus, 
die es momentan so nicht gibt

• mono-disziplinäre 
Datenprojekte ggf. 
realitätsferner, da im Job 
häufig Gegenstand 
interdisziplinärer 
Auseinandersetzung
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Synthese: Kombination aus 1&2

15/ 33

Quelle: Hochschule Mannheim (2018)
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Synthese: Kombination aus 1&2

Synthese Potenziale aus 1&2

Formen:
a) Modul-Bausatz generischer Module zur Integration 

in fachliche Veranstaltungen
b) Gestuftes Konzept von generischen Modulen und 

fachlichen Vertiefungsmodulen
c) Gestuftes Konzept von fachspez. Einführung und 

interdisziplinärem Data Lab
 „Königsweg“ mit hoher Komplexität in nachhaltiger 
Implementierung & Betrieb
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Forschungsdesiderat

Evaluation bestehender Best-Practice-
Beispiele
 Eignung für Übertragbarkeit 
 Notwendige Voraussetzungen 
 größte Herausforderungen
 höchstes Potenzial
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Implementierung DL-Module

Grundsätzliche Herausforderungen:
 Kompetenzentwicklung der Lehrenden
 Motivation der Studierenden „datenfernerer“ 

Studiengänge
 Integration in Curricula unter Berücksichtigung 

vorhandener Module verwandter Literacies
 Pflichtangebote?, Wahlangebote? Wahlpflicht? 

 Generierung verwendbarer und einschlägiger 
Datensätze inkl. Klärung rechtlicher 
Rahmenbedingungen 

 Etablierung flexibler Strukturen für die Bearbeitung von 
Datenprojekten (Data Labs) in bestehenden 
Hochschulstrukturen
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